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Änderungsantrag zu V5

Von Zeile 3 bis 4:
Wie gerecht ist unsere Gesellschaft? Eine Antwort erhält, wer auf unsere Schulen und Kitas blickt. Denn
dort erweist sich, in welchem Maße wir Chancengerechtigkeit und Solidarität verwirklichen. Der Befund
ist ernüchternd: Nicht erst durch die Pandemie ist offenbar, dass unser Bildungssystem von dem Ideal
eines inklusiven und sozial gerechten Zusammenlebens und Zusammenhaltens sehr weit entfernt ist. Je
mehr wir uns auf die Bewältigung aktueller Krisen konzentrieren, um so eklatanter werden Risse und
Verwerfungen im sozialen Gefüge. Aus sozialen oder auch gesundheitlichen Gründen werden
Benachteiligte immer weiter zurückgeworfen. Unser Bildungssystem wirkt in dieser HinsichtAufgrund
von Klassismus, Ableismus und Rassismus werden Betroffene in unseren Bildungssystem strukturell
benachteiligt. Unser Bildungssystem ist nach wie vor ausschließend und abwertend. Anstatt jungen
Menschen und Familien Rückenwind zu geben, bremst es aus. Es ist Zeit, dieser Entwicklung Einhalt zu
gebieten und mit aller Kraft gegenzusteuern. Ein sozial gerechteres Bildungswesen fördert ein
selbstbestimmtes und eigenverantwortliches Leben. Dieser Antrag soll nächste Schritte aufzeigen auf
dem Weg zu einer inklusiven und sozial gerechten Brandenburger Bildungslandschaft - trotz und gerade
wegen einer seit zwei Jahren andauernden Pandemie.
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